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Devich, Hekoa su Sachfen, it
fich, Sheve und Bevg, auch Engern
und Wefiphalen, Londgraf i Thi-
vingen, Mavagrof 31 Meiffen, ge-
flificter Grof su Hemneberg, Grof su der Mavd

ud Kavensberg , Heee su Navenflein und
Sonnag 2. 2.

%ﬁgen Bievmit su wiffen.  Gleichiwic Wiv jederseit bey Rea
gievung derev von demllevhichfeen Lns anvertvauten Landenedff
enfriger Haudhabung einer GOtt- gefalligen Juftiz Unfer Au-
genmercE pornehmlich davauf gevichet haben , daf dev Wohlitand
und das wahre Befee Unfever getveuen Unterthaten duvd) Anf-
vedhthaltung einer guten Policen, Aufunahme von Handel und
WBandel und Einfithr- and) Beobadtung gemeinniiBiger Anftal,
ten und Ovduung befordert werden mdge 5 Aljo haben Wir
audh dicjenigen ohmmaggeblidien Vorfdhldge, welhe 31 defeo voll-
Eomnencrer Grreidung digfes von Ling intendivfen heilfamen End-
yiecEs Unfere Landes-NRegicrung vor eintiger Jeit mittel{t unter-
thanigiten Deridyts an Lng gebradt, in veifliche Ermeguig ju jie.
Ben ofnermangelt, und in devert gnabdigften Genehmigung refol-
vivet eine Befondere Ober-Policen-Direction unter dem Prafi.
dio Unferd jedesmabligen CanBlavs nicderzufeen, und mit Anf,
Bebung afler biher von Ung angeordnet geefeneit i dag Poli-
ceny-Wefen einfihlagenden befondern, als Allmofen Manufadur-
Brau- Waffer» und andern Commuffionen devfelben aufjutra
gent, dafi Sieiber die bigher emanivte Policey- Orduungen fvect-
[ich Balte, und anf deven Berbefferung bedacyt fey, audh diegfalls
auf die Unter - Obrigkeiten invigilive, ing befondeve in nferer
Refidenz.- @tadt Gotha das Allmofen-FWefen dirigive, dagegen
den Linfug des Bettelng naddricklich {teuven faffe, dafelbft aud)
fo toic it gangen Lande 1ber die Fleifth. Brodt. Frudt- und ane
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dere Taxen, ug. und Cinfuhre dever Victualien, RidjtigFeit
vorr Maaf und Gewidht, Csefinde. und Tageldhuer- Baw- Fet-
er- und Braw- wie and) Kleider- Hodyseit. und Begrdbnif-Ord-
nungen, forwobl, al8 iiber die Fiiife und Waffer, die Ober-Auf-
fidht fiihre, die Fabriquen und Manufacuren befordere, und
tiberhaupt die Direction affer sur Poliven gehdrigen Sadyen und
Handlungen beforge.  Gleichmie Fiv nun in diefen vor diefel-
be gehovigen Gefthaffte ihre Gemwalt Wber-alle und jede Lnfere
Unterthanen des Fitvftenthums Giotha evftvecten , fie mogen fonft
thr ordentlihes Forum por eitier Geiftlicyen oder Weltlichen, Cr-
vil- pder Milicar- Ober- oder Unter-Inftanz Haben , wo fic wol-
len: Alfo gebiethen Wi hievmit, und it Unfer ernfter Wille,

Dag mduniglich dicfe Unfere Ober-Policery-Diretion davor re-

{pective, ihren Gebothenr, und Vevbothen gleid) als vb fie von

Lng felbje ohnmittelbar gefhehen waven, den fhuldigen Gehors

fam leifte, auf Erfordern vor Selbiger fich willig fitive, NRebd-

und Antwort gebe, andy Ibren Strafen ofne einige Wicderfe-

fsung fich untertocrfe.  Solte audy ein vder andever Vovfildge

au nody weitever Verbefferung des Policey-Iefens, wic aud) Be-

fouder- und Ausbreitung deg Commercii, dever Manufactuyen

und Fabriquen st thun vermdgend feprr, dev Fan foldhe bey Uns

fever Ober-Policen. Direction, alf bey weldyer fidh aud diejenigen,

weldye dever inlinfernMandat pon 10, April porigen Sahres ver-
fprodhyenien Immunitzeeny theilBafftig werden wollen, angugeben
Daben, angeigen, al8 weldyes Tiv nicht allein gnadigft gerne fe-
Ben, fondern and) dem Befinden nad) thatig remuneriven werden.

An dem allen gefthichet Unjere Mepnung, und Hat fih manniglidy
dacnad) ju odhten.  Dacum Griedenftein, den 1, Mare. 1751,

Ssricdericn, 9.3 S.
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enn gnadigfren Genehimigung refol-
licep-Diretion unter dem Prafi-
bBlars niedevsujeten, wd mit Yuf.
angeorduet gewefencit i dag Polt-
wder, als Allmofen- Manufactur-
Commiffionen devfelben aufyufra-
nanirbe Policey-Ordnungen fErect- |
efferung bedacht feyy, anch diegfalls

L W e hvigilive, ing bejondere in Linfever
Refidenz-Stadt Gotha das Almofen-Wefen dirigive, dagegen |
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	Von Gottes Gnaden Friederich, Hertzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg auch Engern und Westphalen, ... Fügen hiermit zu wissen. Gleichwie Wir jederzeit bey Regierung derer von dem Allerhöchsten Uns anvertrauten Landes ... Unser Augenmerck vornehmlich darauf gerichtet haben, daß der Wohlstand ... Unser getreuen Unterthanen durch Aufrechthaltung einer guten Polizey ... befördert werden möge ... in deren gnädigsten Genehmigung resolviret eine besondere Ober-Polizey-Direction unter dem Præsidio Unsers jedesma
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